
Komplexe Anforderungssituationen - Lerngelegenheiten für Lehramtsstudierende: Lernen in der 

berufspraktischen Ausbildung 

Ein Lehramtsstudent sieht sich im Klassenzimmer mit widerständigen Schüler:innen konfrontiert. Seine 

Routinen und sein Erfahrungswissen reichen nicht aus, die Situation direkt zu meistern und er fühlt sich 

überfordert. Nach der Lektion reflektiert er darüber, was er hätte verändern können. Mit Helsper (2020) 

wird davon ausgegangen, dass komplexe Anforderungssituationen Lerngelegenheiten in der 

berufspraktischen Ausbildung von Lehramtsstudierenden bieten. Ziel der Studie ist es aufzuzeigen, wie 

sich komplexe Anforderungssituationen aus Sicht von Expert:innen der berufspraktischen Ausbildung 

charakterisieren lassen und inwiefern aus ihnen gelernt wird. Bei der Lernunterstützung sind die Rolle 

der Ausbildner:innen und Reflexion (Schön, 1987) wichtig. 

Im transdisziplinären Projekt EdgeLab (Kreis & Pehlke-Milde, 2020) wurden Expert:innen der 

berufspraktischen Ausbildung in leitfadengestützten Interviews zu komplexen Anforderungssituationen 

für Lehramtsstudierende und zu Lernunterstützung befragt. Die Interviews wurden inhaltsanalytisch 

nach Kuckartz (2022) und theoriegeleitet ausgewertet (Collins, 2006; Kunter & Baumert, 2006; Keller-

Schneider & Hericks, 2014). Erste Ergebnisse zeigen, dass sich komplexe Anforderungssituationen 

typologisieren lassen und sie für die Kompetenzentwicklung (Weinert, 2001) und Professionalisierung 

(Terhart, 2011) zentral sind. Es bedarf jedoch spezifischer Formen der Lernunterstützung, um das 

Lernen aus komplexen Anforderungssituationen anzuregen. 
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